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19 .Ng201 .ai10tag ,9 .MBrei25 .Jahrgang .Wien a penr iem d d dieae ieMESu
DieErbauungenvomKleinwehmumgenin Meidling .Bekamntlichhatder
Gemeinderateinen Ausschuss eingesetzt ,der sich mit der Fragen ,betref - ¬

fenddie vomder GemeindeWiengeplanteErrichtungvenKleinwohnungenzu
beschäftigenhatte .DerAusschusshat nunseineArbeitensoweitbeendet,
dassin den. . . .TagenmitderImangriffnahmederBauarbeitenbegonnen
werdenwird .ZuerstwirddieVerbauungeinesgromenBlockesim12.Bezirk
mit 140 Wohmungenin Angriff gememmenwerden .Der Grundgedankedes
Prejektesist die AusführungkleinerundmittlererWehmungenmitaller
Verbesserungender modernemWohmungstechmik,wie sie somst murbeigrossen

Wehnungenüblichwar .Essinddaherjetzt Wehnküchen ,reichlicheBade¬
gelegenheiten ,teils in denWehmungen,teils in ZentralanlagenmitZentral-¬
heizung ,WarmwasserundSommenbäderimDachgeschosse ,moderneWaschküchen-¬
amlagenmitBügelräumen ,RollenundPlättischen ,fernerKindertagräume
mit gedecktenLaubemund Kinderspielplätze vorgesehen .Die Kostenfürden
Baustellen sich sehr hoch .Nebenden eigentlichen Baukestenvenca .
11 ' 5MillionenKronenwurdemnochdie Kostender Finanzirung ,derformellen
Durchführungen,sowieerheblicheSicherstellungsreservenvergesehen ,so
dassderGesamtbetragfürdenalsHöchstsummedieGemeindedieAusfalls-¬
haftungübermimmt,nahezu14 ' 5MilliemenKronenbeträgt .DieBeratungen
des Ausschussesleitete GR .Dr .Scheu .DemAusschussegehörtenan
GR .Kubaczek ,Architekt OberbauratBaumannals Delegierter desLageaienn -¬
undArchitektenvereines,StadtbaumeisterIng .SchusteralsDelegierter
der Baumeistergenessenschaft ,StadtbaudirekterDr .HeinrichGeldemund,
DirektordesWohnungsamtesderStadtWienDr .Sagmeister,Architekt
ProfesserSitte ,StaatsbahnratIng .FischerundArchitektSiegfriedTheiss.

M
DieStrassenbahnkartenderausscheidendenGemeindefunktiemäre .Der
Gemeinderathatbeschlessen,denaufGrundderNeuwahlenausscheidende
MitgliederndesGemeinderatesundderBezirksräte ,sowiedenBezirks-¬
versteherndie Strassembahnfreikartenbis Endedas Jahres1919zube- ¬

lassen .
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9 .Ne202 .tag ,9 .Mai191a ,Frei25 .Jahrgang .Wie - - ¬- - - - ¬- - -
DieMöbelfürsorgeaktionderGemeinde.DerGemeinderathatzurLinderungder
MöbelnoteinenKreditvon ' 1MillionenKronengenehmigt.Esdrängtsich
nundieFrageauf ,wiebeiderVergebungderNotstandsmöbelvorgegangen
werdensoll .ImInteressederraschenInangriffnahmedesVertriebesder
Möbelerscheintes dahernotwendig ,diesendurchdie Gemeindezubesorgen .
DerVerkaufhättezudentatsächlichenHerstellungskostenundunterEin-¬
räumunggünstigerZahlungsbedingungenzuerfolgen.Alssolchesindder
ErlagvoneinemDritteldesKaufpreisesbeimKaufeunddieBezahlungdes
Restesspätestensinnerhalb36Monatenvorgesehen.DerVerkaufdürftenur
gegenBedürftigkeitsnachweiserfolgen ,wobeiKriegsgetrauteundHeimkehrer
zubevorzugensind .DerNachweisdeswirklichenBedarfesderMöbelanwärter
soll durch die städtischen Jugendfürsorgerinnenerbracht werden .NorAb- ¬
schlussdesKaufgeschäfteswirddenInteressentenGelegenheitgebotenseln ,
die Möbelzubesichtigenunddarausihre Auswahlzutreffen .Fürden
AbschlussdesKaufvertrageswirdvonderRechtshilfestellederGemeinde
eineigenesFormularverfertigt ,indembeiallerBerücksichtigungder

LebenslagederKäuferauchdie ImteressenderGemeindegewahrtwern.
NachAbschlussdes Kaufvertrageswerdendie InteressentendurchAusfolgung
eines Bezugsscheinesermächtigt ,die Warebei dembetreffendenLieferamten
zu beziehen .DieserVorgangbei der Vergebungder Notstandsmöbelwurdevom
Stadtrategenehmigt.

ZurNæuregelungder Sonntagsruhein einzelnenGewerben .DerStadtrathat
sichinseinerletztenSitzungmitdervorkurzemerfolgtenNeuregelungder
Sonntagsruhein einzelnenGewerbenbefasst .In dieser Fragewurdebeschlos-¬
seineinenvomStadtrateSpalowskygestelltenAntragder . ö .Landesregie-¬
rungzuübermitteln ,in demes umteranderemheisst :DieGemeindeWien

spricht sich grundsätzliche für die mögliehst durchgreifende Sonntagsruhe
im Gewerbe aus .Für Produktions -und Handelsgewerbe sollen imAllgemeinen

diegleichenVorschriftengelten ,sofernessichumAusnahmsweiseZulas-¬
sungder Sontagsarbeithandelt .Diesesoll imApprovisionierungsgewerlen
( ProduktionundHandel) nur soweit für zulässig erklärt werden ,alses
die VerhütungdesVerderbensvonLebensmittelnerfordert .Eineähnliche
AusnahmewärefürdiemitderVerarbeitungoderdemHandelvonBlumenbe-¬
fassten GewerbeimHinblickauf die Verderblichkeitder Warezuzugestehen.
Für die durch Einführungder vollen Sonntagsruhebesonders hartgetroffenen
Gewerbe,inzbesondereFriseureundPhotographenwärenetwadurchUeber-¬
gangsbestimmungenoder sonstige Vorkehrungendie aufstossendenHärten
tunlichst zu mildern .Die derzeit geltenden zeitlichen undörtlichen

SonderbestimmungenwärendenobigenGrundwätzentunlehstanzupassen .
- . . .

Titelverleihungen.DemZentralinspektorderstädtischenStraszenbahnIng.
HradetzkywurdederTitelDirekter- Stellvertreter ,demVerwalter
desstädtischenGutesWallhofKettelgruberderTitelOberverwalterverlichen.

- . . . . . . . .
feimfürHausarme.Inderam8 . . M.unterdemVorsitzdesFräsidenten
rl Kuefsteinabgehaltenen20 .HauptversammlungdesWienerWohltätgkeits-¬
reinesfürHawsarmewurdenGustavHillinger ,Dr .ViktorWinkler,
. HansWernerundDr .ArminVajdaalsZentralinspektorenwiederund
opoldRosmilleralsZentralinspektorneugewählt.ImabgelaufenenJahre
der Verein 26 . 816Kromenan Unterstützungenausgegeben .
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